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Wer ist besser? Adaptive Comparative Judgement in
der sportbezogenen Lehrpersonenbildung
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Einleitung
Adaptive Comparative Judgement (ACJ) ist ein digitales Testverfahren, das sich besonders für die Bewertung
komplexer Handlungskompetenzen oder kreativer Lernprodukte eignet. Der Vorteil von ACJ gegenüber tradi-
tionellen Formen der Leistungsbeurteilung liegt in der hohen Reliabilität des jeweiligen Tests, ohne dabei im
Bereich der Validität Abstriche in Kauf nehmen zu müssen (Kimbell, 2022). Obwohl ACJ ein großes Potenzial
zur Beurteilung im Sport und der sportbezogenen Lehrpersonenbildung zugeschrieben wird, sind uns bisher
keine dokumentierten und publizierten Umsetzungsbeispiele bekannt (Bartholomew& Jones, 2022). Um diese
Forschungs- und Entwicklungslücke zu bearbeiten, wird hier erstmals und exemplarisch die Anwendung der
ACJ-Methode im Kontext der sportbezogenen Lehrpersonenbildung vorgestellt. Dabei wird am Beispiel einer
Tanzprüfung untersucht, ob die Beurteilung mittels ACJ einen Mehrwert beim Beurteilen sportlicher Perfor-
manzen bietet.
Methode
In einer Präsenzprüfung werden 61 Tanzdarbietungen angehender Lehrkräfte im Fachbereich Bewegung und
Sport von zwei Expertinnenmittels Beurteilungsraster bewertet. Zusätzlichwerden die Performanzen videografiert
und im Nachgang mithilfe des ACJ-Tools Comproved durch fünf Dozierende beurteilt. Dabei werden jeweils zwei
Tanzvideos nebeneinander dargestellt und die Assessorinnen beurteilen unabhängig voneinander, welche Dar-
bietung besser war. Durch mehrfache Vergleiche werden die Tanzleistungen rangiert, bis ein guter Reliabil-
itätswert für den Test erreicht wird (SSR > 0.70; vgl. Verhavert, 2018).
Ergebnisse
Bis zur Tagung werden die Ergebnisse aus diesem laufenden Drittmittelprojekt vorliegen. Neben dem Ver-
gleich der beiden Beurteilungsmethoden wird diskutiert werden, wie ACJ für summative und formative Leis-
tungsbeurteilungen der Studierenden genutzt werden kann und welche (technischen) Möglichkeiten es gibt,
die Studierenden in den Bewertungsprozess einzubeziehen. Mit Blick auf andere Fachdidaktiken wird argu-
mentiert, dass bewegungsbezogene Handlungsfelder wie der Sport, bei dem soziale Leistungsvergleiche zum
konstituierenden Merkmal gehören, besonders fruchtbare Anwendungs- und Entwicklungsfelder für diese
noch junge Assessment-Methode darstellen.
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